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Wir können gespannt sein, was das neue Jahr 
für uns bereit hält. Bei Pogrzeba beginnt es mit 
einem Vortrag der besonderen Art: Simon Haug,
Zahntechniker und angehender Zahnarzt, führt 
uns am 06. Februar 2009 im Rahmen eines
Schnupper-Seminars in die Hypnose in der
zahnärztlichen Praxis ein.

Kurz danach, am 18. Februar geht es – aufgrund
der vielen Anfragen – nochmal um das Thema
„Vom Abdruck zum Provisorium“. Die Veranstal-
tung wird wieder von der Firma 3M ESPE AG
durchgeführt. Weitere Einzelheiten und eine An-
meldemöglichkeit finden Sie auf der ☞ Rückseite. 

Außerdem sind für 2009 noch folgende Seminare
bei Pogrzeba geplant: ■ SimPlant-3D-Implantat-
planung ■ Digitale Dental-Fotografie ■ Abrech-
nung mit der neuen GOZ u. v. m.

Doch nun wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie
erst einmal ein gesegnetes Weihnachtsfest, gute
Erholung und ein glückliches neues Jahr. 

Herzlichst, Ihr

ZTM Klaus D. Pogrzeba

Das Jahr 2008 geht...

... 2009 steht vor der Tür

und wir alle blicken zurück auf zwölf ereignis-
reiche, bewegende und turbulente Monate mit
Höhen und Tiefen. Hier zum Jahresausklang ein
kleiner Rückblick auf Pogrzebas Highlights 2008:

Dreimal fand in unserem Labor der „Erste Hilfe-Kurs
für Praxisteams“ mit der Firma Günthner-Trainung
statt. Die Teilnehmer/innen hatten in den gut be-

suchten Veranstaltungen
viel Spaß bei Theorie 
und Praxis und fühlten
sich anschließend für 
den Notfall gewappnet.

Im Mai gab es dann eine
Fortbildungsveranstaltung
zum Thema „Modellher-
stellung“ und im Juli ging

es um die „Herstellung provisorischer Kronen“. Das
Interesse war so groß, dass wir am 18. Februar 
nächsten Jahres eine Wiederholung angesetzt haben.

Im Juli feierte Pogrzeba 40-jähriges Labor-Jubiläum.
Trotz wechselhaften Wetters war die Stimmung bis
zum Schluss sehr ausgelassen.

Wir bedanken uns bei unseren Kunden, die uns all
die Jahre die Treue gehalten haben, weil sie wissen,  

dass sie sich bei Pogrzeba auf Qualität  
und Service verlassen können. 

Nur wo Pogrzeba drauf steht,
ist Pogrzeba drin!



PRAXISBLICKPUNKT.

Immer häufiger werden Zahnärzte von Ihren Patienten auch auf 
Auslands-Zahnersatz angesprochen. Nicht selten sind es die Kranken-
kassen, die ihre Versicherten darauf verweisen. Doch dies geschieht 
unter rein wirtschaftlichen Interessen, denn die Leistung und Qualität 
eines Labors können Krankenkassen wohl kaum in gleichem Maße 
beurteilen wie ein Zahnarzt, der tagtäglich mit dem Labor 
zusammenarbeitet.

Dass das billigste Angebot auf Dauer nicht immer auch 
die preiswerteste Alternative ist, wissen Sie und wir –
aber viele Patienten sind verständlicherweise daran inter-
essiert, dass ihre Kronen oder Brücken möglichst günstig
hergestellt werden. Dabei bleiben leider allzu oft Qua-
litäts- und Serviceaspekte außer Acht. Fest steht, dass bei
der Fertigung von Zahnersatz die Nähe des Dentallabors
zur Praxis und zum Patienten ebenso von Vorteil ist, wie
die routinierte reibungslose Zusammenarbeit. In den Pha-
sen der Planung und Fertigung von Zahnersatz sind Ge-
spräche, Detailabstimmungen und der rasche Informati-
onsaustausch zwischen Labor und Praxis wichtige Erfolgs-
faktoren für eine gelungene zahntechnische Arbeit. 

Was oft auch nicht gebührend bedacht wird, ist der Service, der von Zahnarztpraxen und Dentallaboren 
vor Ort für den Patienten erbracht wird: ■ Außerterminliche „Eil-Behandlungen“ ■ Schnelle Reparaturen am 
Zahnersatz ■ Umfassende Prothetikberatung ■ Garantieabwicklung etc. Alles Serviceleistungen, deren 
Wert man erst schätzt, wenn es sie nicht mehr gibt. 

Man darf sich die Frage stellen, ob Dumpingpreise bei Zahnbehandlungen und Prothetik nicht früher oder 
später zu Lasten von Qualität und Patientenservice gehen müssen. Von besonderem Gewicht ist, dass es sich
hierbei um Leistungen handelt, die unmittelbar an der Gesundheit und am Wohlbefinden des Menschen 
ansetzen.  

Wie preiswert ist billiger Zahnersatz wirklich?

Für eventuelle Preisdiskussionen mit Ihren Patienten und den Fall, dass 
diese Sie mit extrem günstigem Auslands-Zahnersatz konfrontieren, 
haben wir eine Patienteninformation für Sie vorbereitet. Darin wird 
auf die dargelegte Problematik eingegangen und Patienten werden über 
die Zusammenarbeit zwischen Praxis und Labor besser informiert. 
Fordern Sie das Patienteninformationsblatt kostenfrei und unverbindlich 
bei Pogrzeba an.   

Patienteninformation 
jetzt kostenfrei anfordern!

0 800 - 7 77 87 90



PRAXISBLICKPUNKT.

Unser flexibles Einsatzkommando für Sie:
Fachkundige Praxisbetreuung vor Ort
Unsere Kundenbetreuerin Martina Mohr ist gelernte Zahntechnikerin 
mit jahrelanger praktischer Erfahrung. Seit August 2006 betreut sie 
die Partner-Praxen von Pogrzeba vor Ort. Sie informiert zum Beispiel
über aktuelle Trends und Entwicklungen in der Prothetikversorgung, 
über die vorteilhafte Zahnersatzfinanzierung, unsere Garantieleistungen
u. v. m. Ferner unterstützt Sie Zahnärzte und Zahnärztinnen bei der 
Beratung der Patienten in Bezug auf die Verträglichkeit von Materialien
und der Farbauswahl. 

Sie erreichen Martina Mohr über das Labor oder 
direkt unter Telefon 0172 - 6 86 99 42.

Mehrwert, Service, Sicherheit...
Pogrzeba’s Nachhaltigkeits-Konzept,
auf das Sie und Ihre Patienten sich verlassen können

Martina Mohr, Kundenbetreuung

12 Gründe, weshalb Zahnärztinnen und 
Zahnärzte mit Pogrzeba zusammenarbeiten 

1. Schnelle, unbürokratische Hilfe und Lösungen.    

2. Kompetente Praxisbetreuung vor Ort.

3. Solidität, Verlässlichkeit und Bodenhaftung.   

4. Vielseitige, gute Zahnersatz-Ideen.  

5. Zukunftsfähiges Prothetik- und Technologieangebot. 

6. Top-Qualität, bei der Preis und Leistung stimmen. 

7. Interessante Praxisseminare zu günstigen Konditionen. 

8. Professionelle Prothetik- und Ablaufplanung.  

9. Führend schöne Ästhetik, die Patienten begeistert.

10. Laborkontakt als positives Erlebnis für Patienten.

11. Beteiligung an der ZE-Finanzierung. Die Praxis erhält
den Patientenanteil innerhalb von 14 Tagen.

12. Bis zu 5 Jahren Garantie für Arbeiten aus Argen-Legierungen 
mit Erstattung Ihrer Honorarkosten im Garantiefall. 
Ihr Mehrwert: Patienten besuchen halbjährlich Ihre Praxis, 
um diesen Garantieanspruch zu erhalten.  

Dental-Labor Pogrzeba steht für hoch-
wertigen Zahnersatz aus Meister-
hand, individuell und mit Spitzentech-
nologie vor Ort gefertigt – aber auch
für umfassenden Service mit viel per-
sönlichem Engangement. So können
wir unsere Kundenpraxen entlasten
und einen Beitrag zum Praxiserfolg
leisten. 



Kursinhalte: ■ Optimierung der Präzisionsab-
formung (Löffelauswahl, Abdruckmaterialien, Blut-
stillung, Fehlerquellen) ■ Erstellen der Fehlerquoten
und Problembesprechung bei der Herstellung von
provisorischem Zahnersatz ■ Anfertigen eines 
OK-Frontzahn-Provisoriums mit Protemp 3 Garant
■ Tipps und Tricks zum wirtschaftlichen und ratio-
nellen Einsatz der Produkte

Wir bitten um zeitnahe Anmeldung, da die 
Teilnehmerzahl auch hier begrenzt ist. 

Fax-Antwort 0711 262 45 40

0 800 - 7 77 87 90
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Medizinische Hypnose in der Zahnarztpraxis

O Wir melden uns mit ❍ 1 Person ❍ 2 Personen an 
zum „Schnupperseminar zur medizinischen Hypnose“
am 6. Februar 2009, 1400- ca.1800 Uhr (kostenfrei) 

O Wir melden uns mit ❍ 1 Person ❍ 2 Personen an 
zur Veranstaltung „Vom Abdruck zum Provisorium“
am 18. Februar 2009, 1400- ca.1700 Uhr (kostenfrei) 

O Ich wünsche ein unverbindliches Gespräch mit Ihrer Praxis-
betreuerin Frau Mohr. Bitte nehmen Sie Kontakt mit mir auf. 

Namen der Teilnehmer: 

Hypnose ist die beste Möglichkeit einer entspann-
ten und stressfreien Behandlung – für Zahnarzt und
Patient. Sie erleichtert das Arbeiten für das zahn-
ärztliche Team und hilft den Patienten, ihren
Wunsch nach einer angstfreien, entspannten und
schmerzlosen Zahnbehandlung zu verwirklichen.

Die medizinische Hypnose weist selbstverständlich
keinerlei Ähnlichkeiten mit der bekannten Show-
Hypnose auf. In der Zahnmedizin wird Hypnose
als Entspannungstechnik eingesetzt, um das per-
sönliche Empfinden während der Behandlung zu
verbessern und Ängste abzubauen. Der Patient
wird in einen Trancezustand versetzt, in dem er
sich auf angenehme Vorstellungsbilder konzentriert.
Er befindet sich mental an seinem Ruheort und hat
„den Mund zur Reparatur abgegeben“. Interessiert?
Dann besuchen Sie unser Schnupper-Seminar!

Termin:  
Freitag, 6. Februar 2009,1400 - ca.1800 Uhr

Referent:
Simon Haug, Zahntechniker, 
angehender Zahnarzt und Traineranwärter 
der DGHZ (www.dghz-stuttgart.de)

Veranstaltungsort:
Pogrzeba Dental-Labor GmbH
Aldinger Straße 70, 70378 Stuttgart    

Die Veranstaltung ist für Sie kostenfrei ! 

Melden Sie sich am besten gleich an – 
telefonisch unter 0 800 / 7778790 oder 
einfach per Fax. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Reservierungen werden nach 
Eingang der Anmeldungen berücksichtigt.  

Vom Abdruck zum Provisorium – 
Aktiv-Workshop für das Praxisteam
In kleinen Gruppen von maximal 12 Personen 
erhalten alle Teilnehmer die Möglichkeit, wichtige
theoretische Informationen, sowie praktische Tipps
und Tricks der Abdrucknahme bis zur Provisorien-
erstellung kennen zu lernen.

Termin: Mittwoch, 18. Februar 2009 
1400 - ca. 1700 Uhr

Referent: Mitarbeiter der Firma 3M ESPE AG

Ort: Pogrzeba Dental-Labor GmbH
Aldinger Straße 70, 70378 Stuttgart 

Das Kursmaterial wird von 3M ESPE gestellt.

2
Fortbildungspunkte

nach BZÄK/DGZMK


